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Jahrgang 2008 Donnerstag, den 20. November 2008 Nummer 23

Allgemeines

der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

AMTSBLATT

Kulturangebot
Zeitraum 18.11. bis 30.11.2008

täglich

10.00 bis
16.30 Uhr Ausstellung „Schätze aus dem Schoß der

Erde“ in der „Silberwäsche“ Antonsthal (Aus-
stellung ist bis zum 31.12.08 zu besichtigen)

18.11.08

15.00 Uhr Der Seniorenverein Rittersgrün lädt zu einem
Bastelnachmittag im Vereinsraum Turnhalle
Rittersgrün ein.

22.11.08

19.00 Uhr SV Wismut Erlabrunn laden zum Skatturnier

in ihr Sportlerheim ein
27.11.08

14.00 Uhr DKSB lädt zu einer Kinderadventsfeier im
Haus des Gastes in Breitenbrunn ein

28.11.08

19.00 Uhr EZV Breitenbrunn lädt zum
Lichtelobnd in die Gaststätte
„Volksheim“ Breitenbrunn ein

29.11.08

14.00 Uhr Weihnachtsmarkt in Erlabrunn an der Ortspy-
ramide vor dem Hotel „Alte Schleiferei“

14.00 Uhr Die Kirchliche Sozialstation „Schwarzwasser-
tal“ lädt zum „Tag der offenen Tür“ Graupner-
weg 5 in Erlabrunn ein.

15.00 Uhr Die Kinder von der Kindertagesstätte „Schwal-
bennest“ laden zum Krippenspiel in der Aula
der ehem. Schule in Erlabrunn ein.

16.00 Uhr Die Kliniken Erlabrunn gGmbH laden zum
Pyramidenanschieben im Klinikgelände ein.

29.11.08

17.00 Uhr Herzliche Einladung zur
10. ANTONSTHALER METTEN-

SCHICHT

Im Anschluss findet ein Feuer-

werk statt.
In der Silberwäsche in Antonsthal

29.11.08

17.00 Uhr Adventsblasen in der Parkanlage Tellerhäu-
ser – Posaunenchor aus Oberwiesenthal ist zu
Gast

19.00 Uhr Öffentl. Hutzenabend in der Gaststätte „Tal-
schänke“ in Rittersgrün/Globenstein

1. Advent, 30.11.08

13.00 Uhr Pyramidenanschieben – Hut-
hauspyramide in Breitenbrunn an
der Hauptstraße

30.11.08

14.00 Uhr Pyramidenanschieben – Orts-
pyramide in Rittersgrün an der
Karlsbader Straße

15.00 Uhr Der Weihnachtsmann kommt mit der Park-

bahn im Sächs. Schmalspurbahn-Museum
Rittersgrün.

16.00 Uhr Pyramidenanschieben – Ortspyramide am
Rondell in Antonshöhe

30.11.08

16.00 Uhr Gaststättenehepaar Monika und Siegfried
Gräßer lädt zum Pyramidenanschieben an

der „Weißwaldschänke“ Breitenbrunn mit
musikalischer Umrahmung ein.

Vorankündigung:

Liebe Einwohner der Gemeinde Breitenbrunn,

schon heute möchten wir Sie ganz herzlich zu einer gro-
ßen

Weihnachtsveranstaltung

am 20. Dezember 2008, um 15.00 Uhr,
in die Turnhalle (neben der Mittelschule) Breitenbrunn
einladen. Ca. 160 kleine und große Künstler werden den
Nachmittag für Sie gestalten.

Neue Informationen im Bereich Tourismus
Internetauftritte

Werte Einwohner,

unsere Internetportale
www.breitenbrunn-erzgebirge.de

und www.rittersgruen.de

werden zurzeit überarbeitet. Wir bitten um Ihr Verständnis,
wenn es seit einiger Zeit Probleme in verschiedenen Be-
reichen gibt.
Wir bemühen uns, diese bis zum Jahresende wieder auf
den neusten Stand zu bringen. Zuarbeiten Ihrerseits sind
jederzeit herzlich im Gästebüro Rittersgrün willkommen.

Vermieterdatei

Unsere Vermieter möchten wir bitten, dass Sie uns Bilder

ihrer Ferieneinrichtung zur Verfügung stellen. Wir wür-
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den Sie kostenlos mit in die Vermieterdatei aufnehmen,
und sie könnten von Interessenten jederzeit aufgerufen
werden.
Wir mussten feststellen, dass Vermieter, die Bilder Ihrer
Ferieneinrichtung im Internet zeigen, häufiger Buchungen
erhalten als Vermieter ohne Fotos. Wie schon geschrie-
ben, dieser Service ist ebenfalls kostenlos.
Neue Änderungen, die sich bei Vermietungen ergeben
sollten (Preise, Zimmeranzahl o.ä.), möchten Sie bitte dem
Gästebüro Rittersgrün schnellstmöglich melden.

Veranstaltungskalender 2009

Wir bitten alle Vereine, kirchliche Einrichtungen und Orga-
nisationen, Ihre Veranstaltungsplanung für das Jahr

2009 dem Gästebüro Rittersgrün bis spätestens
25.11.2008 mitzuteilen.
Die Veranstaltungsplanung ist für den gesamten Landkreis
Erzgebirge von großer Bedeutung, da bei späteren Mel-
dungen Überschneidungen von Veranstaltungen mit um-
liegenden Orten in Kauf genommen werden müssen und
eine zentrale Veröffentlichung, die gleichzeitig eine kos-
tenlose Werbung für die Veranstaltungen ist, entfällt.

Hans-Jürgen Knabe

AOK PLUS bietet Haut-Check
für alle über 14

Fortsetzung des Modellprojekts Haut-Check

Für alle Versicherten der AOK PLUS ab 14 Jahren wird es
auch weiterhin ein Modellprojekt zur Früherkennung von
Hautkrebs geben.
Damit bietet die Kasse ein echtes Plus, denn laut Gesetz-
geber ist diese Leistung erst ab einem Alter von 35 Jahren
auf Kassenkosten möglich.
Versicherte der AOK PLUS können weiterhin ab dem voll-
endeten 14. Lebensjahr im Zweijahresabstand einfach mit
ihrer Versichertenkarte zu jedem der 184 teilnehmenden
Hautärzte in Sachsen gehen und dort ohne Praxisgebühr
ein kostenfreies Hautscreening durchführen lassen. Der
Arzt überprüft dabei visuell den ganzen Körper auf even-
tuelle Hautveränderungen.

Die Kassenärztliche Vereinigung Sachsen begrüßt dieses
am 1. Oktober 2008 in Kraft getretene Leistungsangebot
der AOK PLUS, das deren Verwaltungsräte am 7. Oktober
beschlossen hatten. Es ist das Ergebnis konstruktiver Ver-
handlungen zwischen der Kassenärztlichen Vereinigung
Sachsen und der AOK PLUS.

Schon in den vergangenen Jahren hatte die Gesundheits-
kasse durchweg gute Erfahrungen mit diesem „Haut-
Check ab 14 Jahren“ gemacht.
Fast 200.000 Versicherte in Sachsen nahmen jedes Jahr
daran teil, mehr als 20 Prozent davon waren zwischen
14 und 35 Jahren alt.

Melanome wurden dabei zwar selten, aber doch immer
wieder festgestellt. Im Frühstadium erkannt, sind sie je-
doch gut chirurgisch behandelbar. Deshalb waren die Be-
strebungen auf beiden Seiten sehr groß, den Versicherten
dieses über den gesetzlichen Rahmen hinausgehende
Modell weiterhin anzubieten.

„Wir offerieren unseren Versicherten mit dieser Untersu-
chung ein echtes Leistungsplus“, betont der Vorstandsvor-
sitzende der AOK PLUS Rolf Steinbronn.
„Denn laut Gesetzgeber ist der Hautcheck erst ab 35
Jahren eine Kassenleistung. Die Früherkennung von
Krankheiten ist ein wesentlicher Baustein in unserem Leis-
tungskatalog.“

Auch die Stellvertretende Vorstandsvorsitzende der KV
Sachsen Dr. med. Ulrike Schwäblein-Sprafke erachtet die
Fortführung des erweiterten Haut-Checks als sinnvoll: „Ein
im Frühstadium erkannter Hautkrebs ist meist gut und
schnell behandelbar. Dies schont einerseits die Gesund-
heit des Versicherten. Andererseits lassen sich so Kosten
für aufwendige Folgebehandlungen minimieren.“

Die Kliniken benötigen auch über die
Feiertage dringend Blutkonserven

Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen und es stehen
eine Reihe von Feiertagen vor der Tür. In einigen Berei-
chen gibt es aber keine Ruhe und Besinnung, zum Beispiel
in den Intensivstationen der Krankenhäuser.

Für viele Verunfallte und Kranke werden hier auch in
dieser Zeit dringend Blutkonserven benötigt. Deshalb den-
ken Sie bitte daran: Während Sie in Ruhe feiern, kann ein
Teil Ihres Blutes - schon lange vorher gespendet - lebens-
rettend eingesetzt werden.

Der DRK-Blutspendedienst
Sachsen ruft wieder

am 4. Dezember 2008,
zwischen 11.00 und 15.30 Uhr

in die Cafeteria des
Krankenhauses Erlabrunn zur

Blutspende auf.

Wer im Dezember spendet, kann sich sicher sein, dass
ihm ein Patient ganz besonders dankbar ist. Das schönste
Weihnachtsgeschenk für einen Kranken ist seine Gesund-
heit!

Der DRK-Blutspendedienst sagt allen Blut-

spendern und Blutspenderinnen, die auch

in diesem Jahr geholfen haben, die regel-

mäßige Versorgung sächsischer Kliniken

mit Blutkonserven zu sichern, herzlichen

Dank und wünscht schöne Feiertage und

für das neue Jahr 2009 alles Gute!
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Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Aue-Schwarzenberg e. V.

Dorfberg 14, 08359 Breitenbrunn

KINDERHILFSFONDS

Im vergangenen Jahr hat der Deutsche Kinderschutzbund,
Kreisverband Aue-Schwarzenberg e. V. einen Sonder-
fonds für Kinder eröffnet. Aus diesem werden Kinder, Ju-
gendliche und Familien in schwierigen Lebenssituationen
unterstützt.
Die Teilnehmer der Arbeitsgemeinschaften und Mitarbeiter
des Kinderkunstzentrums sammelten durch verschiedene
Bastelaktionen und Basarverkäufe Geld für diesen Fonds.
Weitere großzügige Spenden leisteten Firmen, Lehrer der
Mittelschule Breitenbrunn und weitere Privatpersonen.
Aus diesem „Spendentopf“ konnte in Zusammenarbeit mit
der Gemeinde Breitenbrunn vielen Kindern eine Weih-
nachtsfreude beschert werden.
Im Kalenderjahr 2008 wurden u.a. Mittagessen, Teilneh-
merbeiträge für Klassenfahrten und Ferienlager aus dem
Kinderhilfsfonds mitfinanziert.
Auch in diesem Jahr möchten wir die Aktion „Weihnachts-
freude“ durchführen und bitten Sie um Ihre Unterstützung.

Spendenkonto:

DKSB KV ASZ e. V.
bei Kreissparkasse Aue-Schwarzenberg,
BLZ: 870 56 000,
Konto: 363 7000 546,
Betreff: KINDERHILFSFONDS

Für Fragen und Informationen stehen wir Ihnen gern zur

Verfügung: Deutscher Kinderschutzbund,
Kreisverband Aue-Schwarzenberg e. V.
Dorfberg 14 in 08359 Breitenbrunn
Tel. 037756/78727

AWO-Senioren -
Aktivtreff am Güterbahnhof

in Breitenbrunn
Liebe Mitbürger,
wir, die AWO Erzgebirge gemeinnützige GmbH Breiten-
brunn, haben durch die Unterstützung der Wohnungswirt-
schaft der Gemeinde Breitenbrunn sowie der ARGE Aue-
SZB die Möglichkeit erhaltren, einen Seniorentreff ins
Leben zu rufen.

Die Eröffnung ist
Donnerstag, 20. November,

um 14.00 Uhr.
Sie können aber jetzt schon mal schauen kommen.
Der Treff befindet sich "Am Güterbahnhof 2", Erdgeschoss
rechts.
Wir wollen Ihnen die Möglichkeit anbieten, sich zu treffen,
zu plaudern, Ihre Erfahrungen auszutauschen und Vor-

schläge einzubringen, wie Sie die Treffs gestalten möch-
ten.
Die Gestaltung der Nachmittage möchten wir gemeinsam
mit Ihnen festlegen. Es ist angedacht, einen Monatskalen-
der herauszubringen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Möchten Sie kommen
und mitmachen?
Info unter: AWO Integrationsprojekt

Schulstraße 1 A, OT Erlabrunn
Telefon 03773/586916

Advents- und Weihnachtsinspirationen
bei unseren Nachbarn

Bozi Dar (Gottesgab)

30.11.2008 Orgelkonzert in der St. Annakirche in Gottes-
gab

07.12.2008 Sport Advent – Skiareal NOVAKO
06. bis

07.12.2008 37. Karlslauf Skilanglauf

Jachymov (St. Joachimsthal)

30.11.2008

15.30 Uhr Adventskonzert im Festsaal der Joachimstha-
ler – Münze (Museum neben Rathaus)
Es spielt das Vokal-Quintett DAD aus Karls-
bad, Eintritt: 70,00 CKr.

30.11.2008

17.00 Uhr Einschalten der weihnachtlichen Festbeleuch-
tung und der zentralen Weihnachtstanne am
Kirchplatz neben Rathaus sowie im Kurzen-
trum.
Kinder der Schule und des Kindergartens sin-
gen und spielen für Sie.

Ostrov (Schlackenwerth)

29.11. und 30.11.2008

Samstag, 09.00 - 17.00 Uhr und Sonntag, 09.00 - 15.00 Uhr

Weihnachtsverkaufsausstellung im und am
‚Alten Rathaus“ des Ostrover Altstadtzentrums

Kurort Oberwiesenthal

29.11. bis 24.12.2008

29.11. bis 23.12.2008, von 10.00 bis 21.00 Uhr

24.12.2008, von 10.00 bis 12.00 Uhr

Wiesenthaler Adventsmarkt

27.12. bis 31.12.2008

27.12. bis 30.12.2008, von 10.00 bis 21.00 Uhr

31.12.2008, von 10.00 bis 12.00 Uhr

Wiesenthaler Neujahrsmarkt

Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen sind zu-
sätzlich beim Gästebüro Rittersgrün erhältlich (Telefon:
037757/7243).
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Breitenbrunn • Erzgebirgskreis

Satzung
zur Aufhebung der Erhaltungssatzung „Am

Märzenberg“ (Erhaltungssatzung nach § 172 BauGB)
vom 18.04.1996

Aufhebungsatzung

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 18. März 2003 (SächsGVBI. S. 55, 159), die
zuletzt durch Artikel 10 des Gesetzes vom 29. Januar 2008
(SächsGVBI. S. 138, 158) geändert worden ist, und des
§ 172 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I
S. 2414), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom
21. Dezember 2006 (BGBl. I S. 3316) geändert worden ist,
hat der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn in seiner
Sitzung am 03. November 2008 mit Beschluss-Nr. 14/126/
08 folgende Aufhebungssatzung zur Erhaltungssatzung
„Am Märzenberg“ beschlossen.

§ 1 Außer-Kraft-Treten

Die Erhaltungssatzung „Am Märzenberg“ vom 18.04.1996
wird aufgehoben.

§ 2 In-Kraft-Treten

Diese Aufhebungssatzung zur Erhaltungssatzung „Am
Märzenberg“ tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Breitenbrunn, den 04. November 2008

Bekanntmachungsanordnung:

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der Gemeindeordnung für den
Freistaat Sachsen (SächsGemO) gelten Satzungen, die
unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft

erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen
hat,

4. vor Ablauf der Jahresfrist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-

standet hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift
gegenüber der Gemeinde Breitenbrunn unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden
ist.

Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4
Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.

Breitenbrunn, den 04. November 2008

Öffentliche Bekanntmachung

Informationen über die 14. Sitzung des
Gemeinderates vom 03.11.2008

Der Bürgermeister eröffnete um 19.00 Uhr die 14. öffentli-
che Sitzung des Gemeinderates Breitenbrunn und begrüß-
te die Gemeinderäte sowie die Ortsvorsteher der Ort-
schaftsräte Erlabrunn, Rittersgrün und Tellerhäuser. Er
stellte fest, dass die Einladungen sowie die dazugehörigen
Unterlagen den Gemeinderäten sach- und fristgemäß zu-
gestellt wurden.
Von den 34 Mitgliedern des Gemeinderates (einschl. Vor-
sitzenden) waren 22 Mitglieder anwesend, die Beschluss-
fähigkeit war somit gegeben.
Zur Tagesordnung gab es keine weiteren Änderungs- bzw.
Ergänzungsvorschläge.
Der Gemeinderat stimmte der Tagesordnung zu.
Das Protokoll vom 25. 09. 2008 wurde in der vorliegenden
Fassung bestätigt.
Im Anschluss an die Protokollkontrolle wurden nach einge-
hender Diskussion folgende Themen bzw. Beschlussvor-
lagen beraten und die jeweiligen Entscheidungen getrof-
fen:

Informationen zu Ausschusssitzungen

Der Hauptamtsleiter, Herr Siegel, informierte nochmals zu
den Beschlüssen bzw. Schwerpunkten aus den Sitzungen
des Verwaltungsausschusses vom 08.10.2008 und des
Technischen Ausschusses vom 27.10.2008.

Satzung zur Aufhebung der Erhaltungssatzung
„Am Märzenberg“ (Erhaltungssatzung nach § 172

BauGB) vom 18.04.1996
Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt
die Satzung zur Aufhebung der Erhaltungssatzung „Am
Märzenberg“ (Erhaltungssatzung nach § 172 BauGB) vom
18.04.1996.

Breitenbrunn
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Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A –
„Erschließung Gewerbegebiet Ortsmitte Antonsthal“

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt
die Vergabe der Bauleistung „Erschließung Gewerbege-
biet Ortsmitte Antonsthal“ in Breitenbrunn an den wirt-
schaftlich günstigsten Bieter, die Firma Max Bögl Hoch-
und Tiefbau GmbH & Co. KG, Scheibenberger Straße 100,
09481 Elterlein, zu einer Angebotssumme von 197.617,62
Euro.

Vergabe von Lieferleistungen nach VOL/A –
„Lieferung von Dienst- und Einsatzkleidung sowie

Ausrüstung für die Feuerwehr Breitenbrunn“

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt
die Vergabe der Lieferleistungen für Los 1 - Lieferung
Dienstkleidung, Los 2 - Lieferung Einsatzkleidung sowie
Los 3 - Ausrüstung für die Feuerwehr Breitenbrunn an die
Firma G.B.S Handelsgesellschaft mbH, Löwenbrucher-
ring 36, 14974 Ludwigsfelde, zum geprüften Bruttoange-
botspreis von 26.964,87 EUR.
Dieser Beschluss steht nicht unter dem Vorbehalt des § 9

Abs. 2 SächsVergabeDVO, da der Auftragswert dieser

Lieferleistung gemäß § 9 Abs. 3 SächsVergabeDVO,

50.000 Euro netto nicht überschreitet.

Beschluss - Feststellung der Jahresrechnung der
Gemeinde Breitenbrunn für das Haushaltsjahr 2007

Der Gemeinderat Breitenbrunn beschließt die Feststellung
der Jahresrechnung der Gemeinde Breitenbrunn für das
Haushaltjahr 2007 entsprechend des vorliegenden Prüf-
berichtes vom 01.10.2008 sowie die öffentliche Auslegung
in der Zeit vom 07.11.2008 bis 18.11.2008.

Beschluss - 1. Nachtragssatzung einschließlich
Nachtragshaushaltsplan der Gemeinde Breitenbrunn

das für Haushaltsjahr 2008

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt
in seiner öffentlichen Sitzung am 03.11.2008 die vorliegen-
de 1. Nachtragssatzung einschließlich Nachtragshaus-
haltsplan der Gemeinde Breitenbrunn mit den Anlagen für
das Haushaltsjahr 2008.

Einbringung des Entwurfes des Haushaltsplanes der
Gemeinde Breitenbrunn für das Haushaltsjahr 2009

Allen Gemeinderäten lag der Entwurf des Haushaltsplanes
2009 vor und wurde durch die Kämmerin, Frau Netuschil,
erläutert. Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit:
1. den Einnahmen und Ausgaben

von je 10.453.200,00 Euro

davon
im Verwaltungshaushalt 5.956.200,00 Euro

im Vermögenshaushalt 4.497.000,00 Euro

2. dem Gesamtsbetrag der
vorgesehenen Kreditaufnahmen
(Kreditermächtigungen) von   0,00 Euro

3. dem Gesamtbetrag der
Verpflichtungsermächtigungen
von   0,00 Euro

Der Höchstbetrag der Kassenkredite
wird festgesetzt für die Gemeindekasse
auf  500.000,00 Euro

Die Hebesätze werden festgesetzt:

1. für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen

Betriebe (Grundsteuer A) auf 280 v. H.
b) für die Grundstücke

(Grundsteuer B) auf 380 v. H.
2. für die Gewerbesteuer auf 370 v. H.

der Steuermessbeträge
Die Gemeinderäte nahmen den Entwurf zur Kenntnis.

Einbringung des Entwurfes des Wirtschaftsplanes
des Eigenbetriebes Wohnungswirtschaft der
Gemeinde Breitenbrunn für das HH-Jahr 2009

Die einzelnen Pläne (Erfolgsplan, Vermögensplan, Stel-
lenplan, langjährige Finanzplanung 2008 - 2012) zum aus-
gereichten Entwurf des Wirtschaftsplanes wurden von
Herrn Escher, Mitarbeiter des Eigenbetriebes Wohnungs-
wirtschaft der Gemeinde Breitenbrunn, kurz erörtert. Im
Entwurfsplan wurde für das Haushaltsjahr 2009 Folgendes
festgesetzt:
* Erfolgsplan

- Erträge 819.900 Euro
Aufwendungen 819.000 Euro
davon Jahresverlust 104.100 Euro

* Vermögensplan

- Finanzmittel 613.000 Euro
Finanzierungsbedarf 149.100 Euro
Erübrigte Mittel 463.900 Euro

* Stellenplan

- weist in der
Verwaltung 1,5 VzÄ Sachbearbeiter
und 1,0 VzÄ Arbeiter
aus.

Die Finanzierung der Ausgaben aus dem Vermögensplan
wird aus den Mieteinnahmen abgesichert. Die erübrigten
Mittel müssen für den Finanzierungsbedarf der kommen-
den Jahre angesammelt werden. Eine Kreditaufnahme im
HH-Jahr 2009 ist nicht erforderlich, Verpflichtungsermäch-
tigungen und Kassenkredite werden nicht veranschlagt.
Die Gemeinderäte nahmen den Entwurf zur Kenntnis.

Einbringung des Entwurfes des Wirtschaftsplanes
der Kommunalen Wohnungsverwaltung Erlabrunn

für das HH-Jahr 2009

Herr Escher erläuterte ebenfalls die einzelnen Pläne wie
Erfolgsplan, Vermögensplan, Stellenplan, langjährige Fi-
nanzplanung 2008 - 2012. Der Entwurfsplan für das Haus-
haltsjahr 2009 wurde wie folgt festgesetzt:
* Erfolgsplan

- Erträge 899.700 Euro
Aufwendungen 899.700 Euro

davon Jahresverlust 184.300 Euro
* Vermögensplan

- Finanzmittel 736.000 Euro
Finanzierungsbedarf 267.500 Euro
Erübrigte Mittel 468.500 Euro

* Stellenplan

- weist in der
Verwaltung 0,8 VzÄ Sachbearbeiter
und 1,0 VzÄ Arbeiter
aus.

Die Finanzierung der Ausgaben aus dem Vermögensplan
wird aus den Mieteinnahmen sowie der Bedarfszuweisung
zur Förderung eines freiwilligen Gemeindezusammen-
schlusses gemäß FAG abgesichert. Die erübrigten Mittel
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werden für den Finanzierungsbedarf der Folgejahre benö-
tigt. Eine Kreditaufnahme im HH-Jahr 2009 ist nicht erfor-
derlich, Verpflichtungsermächtigungen sowie Kassenkre-
dite werden nicht veranschlagt.
Die Gemeinderäte nahmen diesen Entwurf ebenfalls zur

Kenntnis.

Die Entwürfe der Haushaltssatzung einschließlich

Haushaltsplan der Gemeinde Breitenbrunn sowie des

Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes Wohnungswirt-

schaft der Gemeinde Breitenbrunn und des Wirt-

schaftsplanes der Kommunalen Wohnungsverwaltung

Erlabrunn für das Haushaltsjahr 2009 liegen gemäß

§ 76 der Sächsischen Gemeindeordnung für den Frei-

staat Sachsen (SächsGemO) in der Zeit vom 12.11.2008

- 24.11.2008 in der Gemeinde Breitenbrunn, Hauptstra-

ße 120, Kämmerei Zimmer 5 bzw. in den Räumen der

Wohnungswirtschaft, Neue Siedlung 48, 08359 Breiten-

brunn, während der Sprechzeiten für jedermann zur

kostenlosen Einsichtnahme öffentlich aus.

Einwohner und Abgabepflichtige können bis zum Ab-

lauf des siebten Arbeitstages nach dem letzten Tag der

Auslegung (25.11.2008 bis 03.12.2008) Einwendungen

gegen den Entwurf erheben.

Beschluss - Widmung eines Teiles
des Flurstückes 84 der Gemarkung Rittersgrün

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt
die öffentliche Widmung der im Lageplan eingezeichneten
Fläche des Flurstückes 84 der Gemarkung Rittersgrün in
die Kategorie „beschränkt öffentliche Wege und Plätze“ .
Die Widmungsverfügung ist in das Straßenbestandsver-
zeichnis einzutragen. Die Widmung ist ortsüblich öffentlich
bekannt zu geben.

Beschluss - Kaufantrag für die Teilfläche 5. aus
dem Flurstück 206/14 der Gemarkung Erlabrunn

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn beschließt,
die Teilfläche 5. aus dem Flurstück 206/14 der Gemarkung
Erlabrunn zum vorläufigen Verkehrswert von 7.069,00
Euro zu verkaufen.
Alle anfallenden Kosten in Verbindung mit dem Kaufver-
trag einschließlich der anteiligen Kosten für das Verkehrs-
wertgutachten sowie der Vermessungskosten tragen die
Käufer. Ein Mehr- oder Mindermaß wird mit 10,55 Euro/m²
ausgeglichen.
Baupflicht und Unterlassungsdienstbarkeit sind im Kauf-
vertrag aufzunehmen.
Voraussetzung für den Verkauf dieser Teilfläche ist die
Genehmigung nach § 90 der Sächsischen Gemeindeord-
nung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) durch das
Kommunalamt des Landratsamtes Erzgebirgskreis.

Beschluss - Bestätigung der
Nachtragsvereinbarungen für die Baumaßnahme
„Umbau/Sanierung der Grundschule im Ortsteil

Rittersgrün, Gemeinde Breitenbrunn“

Der Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn stimmt den
in den Anlagen 1 und 3 aufgeführten Nachtragsverein-
barungen für die Baumaßnahme „Umbau/Sanierung der
Grundschule im OT Rittersgrün, Gemeinde Breitenbrunn,
zu.

Information zur UR-Nr. 1400/08 vom 23.07.2008 -
Notar Hueber - Flurstücke 690/12 und 700

der Gemarkung Rittersgrün (Arnoldshammer)

Grundstückskaufvertrag zwischen BVVG Bodenverwer-

tungs- und -verwaltungs GmbH als Verkäufer und Schutz-

gemeinschaft Deutscher Wald (SDW), Landesverband

Sachsen e. V. als Käufer

Mit UR-Nr. 1400/08 hat die Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald (SDW) – Bund zur Förderung der Landespflege und
des Naturschutzes Landesverband Sachsen e. V. die Flur-
stücke 690/12 mit 3.5511 ha und 700 mit 0.8270 ha von der
BVVG Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH er-
worben.
Herr Notar Dr. Hueber hat nunmehr die Gemeinde um
Stellungnahmen zu den gesetzlichen Vorkaufsrechten er-
sucht.
Nach den Darlegungen des gesamten Sachverhaltes ein-
schließlich der damit verbundenen Erstaufforstungsanträ-
ge und eingehender Diskussion wurde durch den Gemein-
derat folgende Entscheidung getroffen:
1. Der Gemeinderat erteilt für die UR-Nr. 1400/08 vorerst

kein Negativattest, da trotz ablehnender Stellungnah-

me der Gemeinde Breitenbrunn der Aufforstungsan-

trag genehmigt wurde und von der Widerspruchsbe-

hörde noch kein Prüfergebnis vorliegt.

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, zum Vorgang öf-

fentliche Schritte über die Presse einzuleiten.

Informationen zu den gesetzlichen Vorkaufsrechten

Die gemeindlichen Vorkaufsrechte sind gesetzlich nach:
§ 24, 25 ff BauGB, § 17 SächsDSchG, § 27 SächsWaldG,
§ 25 SächsWG geregelt.
Bei Nichtbestehen von gesetzlichen Vorkaufsrechten,
kann durch Verwaltungsakt ein Negativattest erstellt wer-
den. Ein Gemeinderatsbeschluss ist dazu nicht erforder-
lich.
Für folgende Urkunde beantragt der Notar ein Negativat-
test zu dem gesetzlichen Vorkaufsrecht:

Gemarkung Rittersgrün

1.
UR-Nr. 1833/08 vom 25.09.2008 - Notar Hueber Flurstück
702/2 der Gemarkung Rittersgrün
Der Gemeinderat nahm diese Information ohne Einwen-

dungen zur Kenntnis.

Information über die Verfahrensweise zur Umrüstung
von Kleinkläranlagen mit einer Vollbiologie

Herr Eule, Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung Breiten-
brunn - Bauhof, informierte die Anwesenden über die Ver-
fahrensweise zur Nachrüstung der Kleinkläranlagen (KKA)
entsprechend der gesetzlichen Grundlagen * Wasser-
haushaltsgesetz Bund (WGH) § 7a (2002) * Kleinkläranla-
genverordnung vom 19.06.2007 * Förderrichtlinie Sied-
lungswasserwirtschaft 2007. Entsprechend dem WGH des
Bundes, haben die Länder sicherzustellen, dass sich die
Abwasserentsorgung auf dem neuesten Stand der Technik
befindet und die dafür notwendigen Maßnahmen in einem
angemessenen Zeitraum realisiert werden.
In der Kleinkläranlagenverordnung vom 19.06.2007 wurde
festgelegt, dass bis zum 31.12.2015 alle bestehenden
Kläranlagen mit einer vollbiologischen Reinigungsstufe
nachgerüstet werden. Hierzu können biologische Anlagen
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bei vorhandenen Kleinkläranlagen eingebaut oder neue
Kleinkläranlagen ersatzweise errichtet werden.
Für eine Nachrüstung werden Fördermittel bei Umrüstung
bis 4 Einwohner 1.000,00 Euro + 150,00 Euro je weitere
Person sowie bei Neuerrichtung bis 4 Einwohner 1.500,00
Euro + 150,00 Euro je weitere Person bereitgestellt, Vor-
aussetzung bildet hierbei ein beschlossenes Abwasserbe-
seitigungskonzept des Zweckverbandes Wasserwerke
Westerzgebirge (ZWW). In diesem Konzept des ZWW
wird festgelegt, welches betreffende Grundstück dauerhaft
nicht an eine öffentliche Abwasseranlage angeschlossen
werden soll. Gebiete bzw. Ortsteile, die eine Befreiung
nach der Abwasserbeseitigungskonzeption erhalten ha-
ben sowie deren förderunschädlicher Baubeginn von der
Sächsischen Aufbaubank (SAB) werden seitens des ZWW
veröffentlicht. Danach ist es dann möglich, dass Interes-
sensbekundungen der Betroffenen an den ZWW gerichtet
werden. Eine entsprechende Antragstellung auf Förde-
rung erfolgt durch den ZWW.
Bezüglich dieser Thematik finden derzeit Gespräche zwi-
schen dem ZWW und der Gemeinde Breitenbrunn statt.

Bauangelegenheiten

Zum Zeitpunkt der Sitzung lagen kein Bauanträge bzw.
Vorbescheide in der Gemeindeverwaltung vor.

Sonstiges/Informationen/Einwohnerfragestunde

Der Bürgermeister informierte die Anwesenden über das
Arbeitsgespräch vom 03.11.2008 im Sächsischen Staats-
ministerium des Innern bei Herrn Staatsminister Dr. Buttolo
zum Thema „Veräußerung kommunaler Wohnungsbe-
stand- sowie über den Widerspruchsbescheid der Landes-
direktion Chemnitz zum Widerspruch der Gemeinde Brei-
tenbrunn vom 12.02.2008 gegen den Bescheid des Land-
ratsamtes Aue-Schwarzenberg zur Haushaltssatzung der
Gemeinde Breitenbrunn für das Jahr 2008.
Abschließend gab der Bürgermeister noch eine Informa-
tion über ein Anschreiben hinsichtlich Wohngebäude/
Grundstücke in Globenstein.

ausgehangen am: 12.11.08
abgenommen am:

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche

Die Gemeinde Breitenbrunn sowie die

Volkssolidarität gratulieren folgenden

Bürgern recht herzlich zum Geburts-

tag:

am 19.11.2008

Frau Ilse Heinzmann zum 86. Geburtstag
Frau Gisela Urner zum 77. Geburtstag

Frau Anita Lang zum 74. Geburtstag
Herrn Johannes Schneider zum 85. Geburtstag
am 20.11.2008

Frau Ursula Jacob zum 82. Geburtstag
Frau Renate Arnold zum 78. Geburtstag
am 21.11.2008

Frau Brigitte Lang zum 77. Geburtstag
Frau Margarete Heidel zum 74. Geburtstag
Frau Thea Broßmann zum 71. Geburtstag
am 22.11.2008

Frau Helga Wiegand zum 78. Geburtstag
am 23.11.2008

Herrn Walter Werner zum 81. Geburtstag
am 27.11.2008

Frau Ruth Riedel zum 89. Geburtstag
Herrn Harry Fritzsche zum 80. Geburtstag
Herrn Wolfgang Labes zum 72. Geburtstag
am 28.11.2008

Frau Christa Schmidt zum 78. Geburtstag
am 29.11.2008

Herrn Wolfgang Bittner zum 82. Geburtstag
am 30.11.2008

Frau Hanna Weigel zum 89. Geburtstag
am 01.12.2008

Herrn Jonathan Schmidt zum 88. Geburtstag
Herrn Ernst Lang zum 78. Geburtstag
Frau Waltraud Schneider zum 76. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Breitenbrunn
Freitag, 28.11.2008

18.00 -
21.00 Uhr Winterfestmachung

V.: Wehrleitung

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth.
Christophorus-
Kirchgemeinde
Breitenbrunn

Gottesdienste

Ewigkeitssonntag, 23.11.2008

09.30 Uhr Gottesdienst mit Verlesen der verstorbenen
Kirchgemeindeglieder dieses Kirchenjahres
Kindergottesdienst

1. Sonntag im Advent, 30.11.2008

09.30 Uhr Festgottesdienst zur Einführung des neuen
Kirchenvorstandes mit Heiligem Abendmahl
Kindergottesdienst

Veranstaltungen

Junge Gemeinde jeden Dienstag 19.00 Uhr
Bibelgebetskreis jeden Mittwoch 20.00 Uhr
Bibelstunde
im Unterdorf Mittwoch, 05.11.2008 13.45 Uhr
Gesprächskreis Montag, 24.11.2008 19.30 Uhr
Kirchenvorstand Freitag, 21.11.2008 19.45 Uhr
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Kirchenmusikalische Kreise

Vorkurrende jeweils freitags 15.30 Uhr
(außer in den Ferien)

Kurrende jeweils freitags 16.30 Uhr
(außer in den Ferien)

Flötenkreis jeweils donnerstags 17.30 Uhr
(außer in den Ferien)

Instrumentalkreis jeweils mittwochs 18.15 Uhr
Jugendchor jeweils freitags 18.30 Uhr
Kirchenchor jeweils donnerstags 19.30 Uhr

Geistliche Musik am Nachmittag zur Adventszeit

Nach der gelungenen Premiere der „Geistlichen Musik am
Nachmittag“ im Frühjahr 2008 soll diese Reihe fortgesetzt
werden. Am Dienstag, 02.12.2008, um 16.30 Uhr findet
speziell für die Adventszeit eine „Geistliche Musik am
Nachmittag“ in der Ev.-Luth. St. Christophoruskirche Brei-
tenbrunn statt. Sie wird ausgestaltet von der Kurrende,
dem Flötenkreis und dem Instrumentalkreis der Kirchge-
meinde Breitenbrunn. Das geistliche Wort spricht Pfarrerin
Karin Knoch. Es erklingen Lieder und Instrumentalmusik
zur Adventszeit. Der Eintritt ist frei. Wer den Fahrdienst in
Anspruch nehmen oder nähere Informationen erhalten
möchte, melde sich bitte im Pfarramt Breitenbrunn unter
der Telefonnummer 037756/1405.
Die „Geistliche Musik am Nachmittag“ wurde ins Leben
gerufen, um speziell für die älteren Menschen unseres
Ortes und unserer Region ein geistlich-musikalisches An-
gebot zu schaffen. Der Zeitpunkt der Musik (Beginn 16.30
Uhr), der zeitliche Rahmen von einer Stunde, das Angebot
eines Fahrdienstes und ein niveauvolles musikalisches
Programm sind die Markenzeichen dieser Veranstaltung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Kantor Friedrich Pilz

Landeskirchliche Gemeinschaft
Breitenbrunn
Zur Gärtnerei 8

Donnerstag, 20.11.08

18.30 Uhr Jugendbibelstunde des EC
Freitag, 21.11.08

20.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 23.11.08

10.30 Uhr Sonntagsschule
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
anschl. Gebetskreis
Dienstag, 25.11.08

19.30 Uhr Bibelstunde
20.30 Uhr Gemischter Chor
Donnerstag, 27.11.08

18.30 Uhr Jugendbibelstunde des EC
Freitag, 28.11.08

20.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 30.11.08 - 1. Advent

10.30 Uhr Sonntagsschule
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
anschl. Gebetskreis
Dienstag, 02.12.08

19.30 Uhr Bibelstunde
20.30 Uhr Gemischter Chor

„Es kann der Mensch auf keinen Fall dazu kommen, sich

selbst wahrhaft zu erkennen, wenn er nicht zuvor Gottes

Angesicht geschaut hat und dann von dieser Schau aus

dazu übergeht, sich selbst anzusehen.“

Johannes Calvin

Evangelisch-methodistische
Kirchgemeinde Breitenbrunn

Mittwoch, 19.11.08

09.30 Uhr Allianzgottesdienst mit Abendmahl zum Buß-
und Bettag in der Ev.-luth. Kirche

Freitag, 21.11.08

14.15 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 6 - 8
18.30 Uhr Jugendchor im Pfarrsaal
Sonntag, 23 11.08

09.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag und Kin-
derbegegnung

Montag, 24.11.08

19.30 Uhr Jugendtreff in Schwarzenberg
Mittwoch, 26.11.08
06.00 Uhr Gebetstreffen
19.30 Uhr Bibelstunde
Freitag, 28.11.08
18.30 Uhr Jugendchor im Pfarrsaal
Samstag, 29.11.08

14.00 Uhr Tag der offenen Tür in der Kirchlichen Sozial-
station „Schwarzwasserthal“ Erlabrunn

17.00 Uhr Mettenschicht in Antonsthal
Sonntag, 30.11.08
09.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent und Kinderbegeg-

nung
Montag, 01.12.08
15.00 Uhr Seniorenkreisadventsfeier
16.00 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 2 - 5
19.30 Uhr Jugendtreff in Antonsthal
Mittwoch, 03.12.08

06.00 Uhr Gebetstreffen
19.30 Uhr Bibelstunde
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Vereinsnachrichten

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Aue-Schwarzenberg e. V.

Dorfberg 14, 08359 Breitenbrunn

Einladung zur Adventsfeier
„Weihnachten im Erzgebirge“

Donnerstag, 27. November 2008, von 14.00 bis 17.00

Uhr im Saal des „Haus des Gastes“ Breitenbrunn

Wir wollen gemeinsam das „Weihnachtsland Erzgebirge“
erkunden:
... erzgebirgische Traditionen erforschen ...

... Weihnachtsbräuche kennenlernen ...

... und natürlich ...

... einen kleinen Plausch mit dem Weihnachtsmann halten.

Eingeladen sind Kinder von 0 bis 12 Jahren. Eltern und
Großeltern sind ebenfalls herzlich willkommen.
Die Teilnahme ist nur mit Anmeldung bis Freitag,

21.11.08, möglich!

Teilnehmerbeitrag: 1,50 Euro.

Infos & Anmeldung

Deutscher Kinderschutzbund,
Kreisverband Aue-Schwarzenberg e. V.
Dorfberg 14
08359 Breitenbrunn
Tel. 037756 / 78727

oder in den Kinder- und Jugendzentren in Breiten-
brunn, Rittersgrün und Schwarzenberg

Antonsthaler Carneval Club
zieht in das Rathaus ein

Pünktlich um 11.11 Uhr am 11.11.2008 sind die Jecken
vom ACK ins Rathaus Breitenbrunn einmarschiert. Mit
einer zünftigen Büttenrede haben sie die Schlüsselheraus-
gabe vom Bürgermeister gefordert.

Mit sofortiger Wirkung könnte der Bürgermeister in den
wohl verdienten Jahresurlaub gehen, denn ab jetzt bis
Aschermittwoch regiert der ACK in der 5. Jahreszeit.
Na dann viel Spaß.

Kleintierzüchterverein 1897 e. V.
Breitenbrunn:

Herbstschau der Kleintierzüchter Breitenbrunn
am 15. und 16. November 2008

Hiermit lädt der Kleintierzüchterverein 1897 e. V. Breiten-
brunn alle Interessenten sowie Gäste aus nah und fern zu
ihrer diesjährigen Herbstschau für Rassekaninchen, Ge-
flügel und Tauben recht herzlich ein.
Die Schau wird am Samstag um 13.00 Uhr in der alten
Turnhalle eröffnet. Zu besichtigen sind Tiere in den unter-
schiedlichsten Rassen und Farbschlägen.
Am Sonntag öffnet die Ausstellung ab 10.00 Uhr ihre
Pforten. Zum Frühschoppen wird recht herzlich eingela-
den. Eine Tombola hält für so manchen Glückspilz tolle
Gewinne bereit. Hauptgewinn: Gans, biologisch gehalten
und gefüttert.
Am Sonntag um 16.00 Uhr endet die Kleintierausstellung.
Ebenfalls wird vom Verein an beiden Tagen für Speis und
Trank gesorgt sein.
Weiter findet eine Schwibbogenpräsentation statt.
Also Termin nicht verpassen!

Gut Zucht!
Der Vorstand
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Allgemeines

Herzliche Glückwünsche

Die Gemeinde Breitenbrunn und die Ortsvereine Antons-

thal und Antonshöhe der Volkssolidarität gratulieren recht

herzlich den Geburtstagskindern im Monat Dezember

2008

01.12.2008

Frau Liesbeth Hänel zum 85. Geburtstag
Herrn Gerhard Ratzke zum 76. Geburtstag
02.12.2008

Frau Anita Donath zum 77. Geburtstag
Herrn Günther Grünke zum 74. Geburtstag
Frau Hanna Ziegert zum 72. Geburtstag
Frau Christa Bernhardt zum 70. Geburtstag
04.12.2008

Herrn Manfred Hofmann zum 79. Geburtstag
05.12.2008

Frau Brunhilde Hohl zum 70. Geburtstag
06.12.2008

Frau Regina Jänicke zum 73. Geburtstag
11.12.2008

Frau Luzie Leuthold zum 88. Geburtstag
12.12.2008

Frau Elfriede Linkenheil zum 89. Geburtstag
Herrn Christian Franke zum 73. Geburtstag
16.12.2008

Frau Erika Droß zum 81. Geburtstag
19.12.2008

Frau Lisa Kasper zum 81. Geburtstag
Herrn Dieter Lang zum 71. Geburtstag
20.12.2008

Frau Gertraud Siee zum 80. Geburtstag
22.12.2008

Frau Agnes Jahnke zum 89. Geburtstag
Frau Martha Gehle zum 87. Geburtstag
23.12.2008

Herrn Harry Kutz zum 76. Geburtstag
25.12.2008

Frau Christa Rehpenning zum 74. Geburtstag
26.12.2008

Frau Ingeborg Siegel zum 86. Geburtstag
27.12.2008

Frau Irmtraude Kunzmann zum 84. Geburtstag
Frau Traude Loffhagen zum 83. Geburtstag
28.12.2008

Frau Helga Escher zum 70. Geburtstag
30.12.2008

Herrn Horst Riedel zum 90. Geburtstag
Frau Hildegard Harand zum 82. Geburtstag

OT Antonsthal /Antonshöhe

Ortsfeuerwehr Antonshöhe
Freitag, 28.11.2008

18.00 bis
21.00 Uhr Funkausbildung

V: U. Schneider
A. Weber

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-methodistische
Kirchgemeinde Antonsthal

Mittwoch, 19.11.08

09.30 Uhr Allianzgottesdienst mit Abendmahl zum Buß-
und Bettag

Freitag, 21.11.08

14.15 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 6 - 8 in Breiten-
brunn

18.30 Uhr Jugendchor in Breitenbrunn
Sonntag, 23.11.08

10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag und Kin-
dergottesdienst

Montag, 24.11.08

19.30 Uhr Jugendtreff in Schwarzenberg
Dienstag, 25.11.08

09.00 Uhr Gebetskreis
19.30 Uhr Gemischter Chor
Mittwoch, 26.11.08

19.15 Uhr Posaunenchor
20.15 Uhr Männerchor
Donnerstag, 27.11.08

19.30 Uhr Bibelstunde
Freitag, 28.11.08

18.30 Uhr Jugendchor in Breitenbrunn
Samstag, 29.11.08

14.00 Uhr Tag der offenen Tür in der Kirchlichen Sozial-
station „Schwarzwasserthal“ Erlabrunn

17.00 Uhr Mettenschicht in der Silberwäsche
Sonntag, 30.11.08

10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent und Kindergottes-
dienst

Montag, 01.12.08

16.00 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 2 - 5 in Breiten-
brunn

19.30 Uhr Jugendtreff in Antonsthal
Dienstag, 02.12.08

19.30 Uhr Gemischter Chor
Mittwoch, 03.12.08

19.15 Uhr Posaunenchor
20.15 Uhr Männerchor
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Antonsthal

Donnerstag, 20.11.2008

19.00 Uhr Frauenstunde
Freitag, 21.11.2008

19.30 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 23.11.2008

09.00 Uhr Gemeinschaftsstunde + Kinderstunde
Donnerstag, 27.11.2008

18.30 Uhr Gebetskreis
19.00 Uhr Bibelstunde

OT Erlabrunn/Steinheidel

Freitag, 28.11.2008

19.30 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 30.11.2008 (1. Advent)

09.00 Uhr Gemeinschaftsstunde + Kinderstunde
10.00 Uhr Festgottesdienst in Schwarzenberg St. Geor-

gen mit Einführung des neuen Kirchenvor-
stands

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche

Die Gemeinde Breitenbrunn sowie der Ortschaftsrat Erla-

brunn gratulieren folgenden Bürgern ganz herzlich zu ih-

rem Geburtstag:

am 24. November

Frau Helga Drenkow zum 81. Geburtstag
am 25. November

Frau Berta Schumann zum 76. Geburtstag
am 26. November

Frau Walli Bänsch zum 70. Geburtstag
am 27. November

Frau Irene Lorenz zum 81. Geburtstag
Frau Brigitta-Maria Netuschil zum 72. Geburtstag
am 30. November

Herrn Wolfgang Kurth zum 78. Geburtstag
am 1. Dezember

Frau Ingrid Krysmanski zum 70. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Erlabrunn
Freitag, 28.11.2008

18.00 bis
21.00 Uhr Ausbildung - Einsatz unter

schwierigen Bedingungen
V.: Ortswehrleiter

Kirchliche Nachrichten

Ev.-luth. Kirchgemeinde
Erlabrunn

jeden Freitag

18.30 Uhr Andacht im „Raum der Stille“ im Krankenhaus

Vereinsnachrichten

Von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr ist erstmals die

Heimatstube im ehemaligen Schulhaus geöffnet.

Mundartecke

’S gute Sauerkraut
De Gahreszeit is wieder do, vu viele Leit ihr aagnes Sauer-
kraut machen. Un geder hot su sei eigne Geheimrezeptur.
Aaner tut viel Kümmel nei, dr annere gar kenn. Dill daarf
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net faahln, aah Mährn müssen nei un bei manichn aah
Kree (Meerrettich). Wie gesaht, geder macht sei eignes
Ding.
Wu iech’s zweeta Gahr in dr Lehr war, hatten meine
Bauerschleit zwischen de Runkelrübn aah e paar Kraut-
haadle stieh. ‘S war waagn dr Tarning, denn Neinznhun-
nertsechsevierzig wur aah viel gemaust, trotz ne Flur-
schutz. Denn domols schiebeten de Leit Kohldampf - net
wie heit, wenn aans emol en Tog nischt isst un sogt, hob
iech heit enn Hunger. Monatelang egal Hunger hobn is
ewos ganz annerschter.
Als de Arnt do war, tat mei Bauerschfraa is gruße Holzfaß
arichten, ausscheiern, auswaschen, un dann ne annern
Tog taten de Weibsen vo frü waag Kraut schneiden.
Wu iech noch’n Stallmachen zun Frühstück kam, saat de
Bauerschfraa: Tu dir nocherds ordnlich de Füß un de Baa

OT Rittersgrün /Tellerhäuser

waschen wagne Kraut eistampen. Ewos soll iech? Nu
Kraut eistampen, haste noch nischt dodrva gehärt? Iech
dacht, un dos soll mr hinnerhaar assen? Trödel net rimm.
Hier dos Zeich tuste nei ins Wasser un zewengsten zaah
Minuten richtig oscheiern.
Doss dos immer su gemacht wur, war mir fremd. Aber
meinetwaagn.
Iech steiget nu nocherds nei denn grußen Fass un tramplet
drauf lus. Su langk stampen bis de Brüh kimmt, saaht de
Baierin. Meine vun Schwitzen? saht iech. Naa, vom Kraut,
kam de Antwort. Iech war fruh, wu die Weibsen mit Schnei-
den fartig warn, iech aber aah. Ze Mittog war endlich die
Prozedur ze End. Sette raangliche Baa hatt iech schu
langk net. Aber ihr kennt mrsch gelaabn, de Faldarbit war
lechter als dos stundenlange Kraut eistampen.

Gotthard Lang

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche

Die Gemeinde Breitenbrunn sowie der Ortschafts-

rat Rittersgrün und Tellerhäuser gratulieren folgen-

den Bürgern recht herzlich zu ihrem Geburtstag:

am 23. November

Frau Anna Borwig zum 99. Geburtstag
OT Tellerhäuser

Herrn Kurt Barth zum 74. Geburtstag
am 25. November

Herrn Horst Färber zum 75. Geburtstag
am 26. November

Frau Ursula Kaufmann zum 81. Geburtstag
OT Tellerhäuser

am 27. November

Frau Marlene Schubert zum 73. Geburtstag
am 1. Dezember

Frau Ruth Blechschmidt zum 80. Geburtstag
Herrn Günter Schubert zum 78. Geburtstag
am 3. Dezember

Frau Renate Schreinert zum 73. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Rittersgrün
Freitag, 28.11.2008

18.00 bis
21.00 Uhr Winterfestmachung

V.: Wehrleitung

13. Pyramidenanschieben 2008
Werte Einwohner und Gäste, liebe Kinder,
mit Riesenschritten gehen wir auf den Winter zu, vor
einigen Tagen hat er sich schon einmal kurz gezeigt.
Am 1. Adventssonntag, dem 30. November, um 14.00

Uhr, laden wir zum Anschieben der Rittersgrüner Ortspyra-
mide herzlich ein. Ortsvorsteher Frank Siegel und Pfarrer
Frieder Böttger werden dabei unsere Pyramide wieder
symbolisch in Gang setzen. Die musikalische Umrahmung
erfolgt durch den Posaunenchor der evangelischen Kirch-
gemeinde und Schülern der Grundschule Rittersgrün. Für
einen reibungslosen Ablauf im Bereich der Karlsbader
Straße werden die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
Rittersgrün e. V. Sicherheitsvorkehrungen treffen. Die
Bergknappen des Knappschaftsvereins Rittersgrün e. V.
werden zur Veranstaltung im Habit um die Pyramide Auf-
stellung nehmen. Bäckerei Lang und Fleischerei Päßler
haben geöffnet und bieten neben Kaffee und Kuchen vie-
les für  den kleinen Hunger und Durst an.

Nachdem sich die Pyra-
mide wieder drehen wird,
kommt für alle Kinder
auch dieses Jahr gegen
14.45 Uhr wieder der
Weihnachtsmann mit der
Parkbahn vom Oberdorf
am kleinen Bahnhof an.
Sicher wird er für alle Kin-
der, die das ganze Jahr
über artig und lieb waren,
ein Geschenk überge-
ben.
Am Parkbahn-Mitropa-
Shop werden die Ver-
einsmitglieder des Säch-

sischen Schmalspurbahn-Museums Rittersgrün e. V. mit-
tels Glühwein, heißem Tee und Bratwurst für das leibliche
Wohl der großen und kleinen Gäste sorgen. Vielleicht wird
der Verein zusätzlich mit einer ganz großen Überraschung
aufwarten können. Die Organisatoren und alle Mitwirken-
den freuen sich auf zahlreiche Besucher.
In der Adventszeit - und wenn dazu noch Schnee gefallen
ist - erscheint Rittersgrün in einem einzigartigen Zauber
und voller Erwartungen auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest.
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Schwibbbögen, Pyramiden, erleuchtete Fenster und die
brennenden Kerzen auf dem Weihnachtsbaum, alte berg-
männische Sinnbilder prägen das Ortsbild.
Die Menschen genießen die Vorfreude, und die Sehnsucht
nach Licht verstärkt sich.
in einem Gedicht „Vorweihnacht“ von Magdalena Schmidt-
Reissig heißt es u. a.:

Und ich lenke meine

Schritte

hin zur großen Pyramide.

Ach, ich kann nicht satt

mich sehen

möchte immer bei ihr ste-

hen.

Kerzenschein, Glocken-

klang,

froher Weihnachtslieder-

sang,

hältst du wieder uns bereit

erzgebirgische Weihnachtszeit.

Hans-Jürgen Knabe / Manfred Richter

Ortschaftsrat Tellerhäuser

An die Rentner
des OT Tellerhäuser

Einladung zur
Rentnerweihnachtsfeier 2008

Liebe Tellerhäuser Rentner(innen)!
In unserer schnelllebigen Zeit kommen und gehen die
Wochen, Monate und Jahreszeiten, ehe man sie richtig
wahrgenommen hat, sind sie schon wieder verflogen. Ob
Finanzkrise oder Präsidentenwahl in Amerika, die Welt mit
ihren Ereignissen eilt an uns vorbei! Aber
brauchen wir nicht alle auch ein bisschen
Ruhe und Besinnlichkeit? So ist doch nun
langsam Licht am Ende des Weltenstru-
dels, denn die Weihnachtszeit naht!
Der Ortschaftsrat Tellerhäuser möchte Sie
deshalb auch dieses Jahr wieder für ein paar Stunden zum
besinnlichen Innehalten einladen und würde sich freuen,
Sie zu unserer traditionellen Rentnerweihnachtsfeier am
Freitag, dem 05.12.2008, um 15.00 Uhr im „Dorfhaus“

in Tellerhäuser begrüßen zu können.
Natürlich ist trotz offizieller Schließung des Dorfhauses ab
01.12.08 für’s leibliche Wohl in Eigenregie gesorgt und
Erika Kaufmann hat mit viel Engagement wieder ein klei-
nes Kulturprogramm von unseren Kinder des Ortes auf die
Beine gestellt.

In der Hoffnung, dass Sie unserer Einla-
dung zahlreich folgen, verbleibe ich
mit freundlichen Grüßen

Knut Scheiter
Ortsvorsteher

Die vier Jahreszeiten
Im Monat Oktober hatten wir das Glück, ein Konzert des
Karlsbader Symphonie-Orchesters in der Klosterkirche
des ehemaligen

„Piaristen Klosters in Schlackenwert“

zu besuchen.
Im Jahre 1666 hat Anna Magdalena, Herzogin von Sach-
sen - Lauenburg in Schlackenwert/Ostrov das Ordens-
haus der Piaristen gegründet. (Piaristen = Väter der From-
men Schulen) Im Jahre 1674 wurde die Klosterkirche
eingeweiht.
Das gesamte Klosterareal wurde nach 2001 rekonstruiert.
„Die vier Jahreszeiten“ (veröffentlicht 1725) ist vielleicht
das bekannteste Werk von Antonio Vivaldi, es handelt sich
um vier Violien-Konzerte, jedes Konzert porträtiert eine
Jahreszeit.
Wie der Titel bereits nahe legt, werden vor allem Natur-
erscheinungen imitiert - sanfte Winde, heftige Stürme und
Gewitter sind Elemente, die in allen vier Konzerten auftre-
ten.

Der Vorschlag zu Besuch des Konzertes kam von
Frau Helena Scharnaglova,

einer Malerin aus Kovarska/Schmiedeberg.

Bilder von ihr, sind in der noch laufenden Ausstellung auf
dem Güterboden des Kleinbahnmuseums Rittersgrün zu
sehen.
Der Wohnort der Künstlerin Schmiedeberg ist der Sitz des
„Heimes für soziale Dienste“, das wir Anfang Dezember
wieder besuchen. Immer zur Adventszeit fahren wir ins
Pflegeheim.
Die mitgebrachten Geschenke werden dann in feierlicher
Form an die Heimbewohner übergeben.
Wir würden uns freuen, wenn auch Sie sich an der Sam-
mel-Spenden-Aktion beteiligen würden (Artikel des tägl-
Bedarfs, Schule, Kleidung, Süßigkeiten und auch Geld-
spenden).
Anderen Gutes tun, die
Mitmenschen unterstüt-
zen, das alles macht wirk-
lich glücklich!
Probieren Sie es aus, und
Sie werden sehen, wie Ih-
nen neuer Freiraum ent-
steht, Gelassenheit sich
einstellt und die Freude an
den „Kleinigkeiten“ zu-
nimmt.

M. Richter

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-methodistische
Kirchgemeinde Rittersgrün

Sonntag, 23.11.08

10.15 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Samstag, 29.11.08

14.00 Uhr Tag der offenen Tür in der Kirchlichen Sozial-
station „Schwarzwasserthal“ Erlabrunn

17.00 Uhr Mettenschicht in Antonsthal
Sonntag, 30.11.08

14.30 Uhr Gemeindeadventsfeier
Dienstag, 02.12.08

19.30 Uhr Bibelstunde
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Ev.-luth. Kirchgemeinde
Rittersgrün

Freitag, 21. November

16.00 Uhr Kindertreff Klassen 5 und 6
Samstag, 22. November

09.30 Uhr Spatzenkreis
Sonntag, 23. November - Ewigkeitssonntag

08.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Verlesung der Verstor-
benen des vergangenen Kirchenjahres

10.00 Uhr Sonntagsschule
Montag, 24. November

15.00 Uhr Kinderstunde Klassen 1 und 2
Freitag, 28. November

16.00 Uhr Kinderstunde Klassen 3 und 4
Sonntag, 30. November - 1. Advent

10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis, Ver-
abschiedung des alten Kirchenvorstandes und
Einführung des neuen Kirchenvorstandes

Wöchentliche Veranstaltungen

montags 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
dienstags 16.00 Uhr Kurrende

19.30 Uhr Kirchenchor
mittwochs 19.30 Uhr Posaunenchor
donnerstags 16.00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht
freitags 20.00 Uhr Junge Gemeinde

Proben des Jugendchores

Freitag, 21.11.

18.45 Uhr Probe in Rittersgrün

„Wer sich Gott ganz überlässt, in dem wird Gottes Allmacht

wirksam.“

(E. Beysiegel)

Kirchliche Veranstaltungen in Tellerhäuser
bei Familie Kaufmann

freitags

15.00 Uhr Kinderstunde
19.00 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 23. November - Ewigkeitssonntag

14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 30. November

09.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 3. Dezember

20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Michael Kaufmann

Landeskirchliche Gemeinschaft
Rittersgrün

Mittwoch, 19. November

19.30 Uhr Bibelstunde
Sonnabend, 22. November

19.00 Uhr EC Jugendstunde
Sonntag, 23. November

10.00 Uhr Sonntagsschule
14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Montag, 24. November

19.30 Uhr Frauenstunde
Mittwoch, 26. November

17.30 Uhr Kinderbibelkreis
19.30 Uhr Gebetsstunde

Sonnabend, 29. November

19.00 Uhr EC Jugendstunde
20.00 Uhr Mittlere Generation
Sonntag, 30. November

14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Berichtigung
In der letzten Ausgabe des „Amtsblatt der Gemeinde Brei-
tennbrunn/Erzgebirge“ Nr. 22 vom 5. November 2008 ist
uns auf Seite 20 in der Anzeige „Rittersgrüner Glocken-
und Turmgeschichten“ ein bedauerlicher Fehler unterlau-
fen.
Statt „erhältlich an den Büchertischen von Kirche und
Gemeindeamt“ muss es richtig heißen: „erhältlich an den

Büchertischen von Kirche und Gemeinschaft.“

Wir bitten, diesen Fehler zu entschuldigen.

Der Verlag

Was sonst noch interessiert ...

So lernen Erwachsene leichter
(djd). Lernschwierigkeiten treten in jedem Alter auf. Davon
können Erwachsenen ein Lied singen, die sich zum Beispiel
aus beruflichen Gründen neues Wissen aneignen müssen
und damit Schwierigkeiten haben. Eine leichte Ablenkbarkeit
und eine begrenzte Aufmerksamkeitsspanne sind nicht nur
für Kinder, sondern auch für erwachsene Menschen ein
Problem beim Lernen, wie Kinesiologen mit Schwerpunkt
Lernförderung aus Erfahrung wissen.
Sanfte Unterstützung – Wie hilft die Kinesiologie? Diese
sanfte Methode der Alternativmedizin ist für Menschen jeden
Alters eine wertvolle Unterstützung auf dem Weg zu effekti-
vem Lernen. Gerade dann, wenn der Schulalltag schon
lange zurückliegt, kann man damit erfolgreicher und leichter
neues Wissen erwerben. Beim Lerntraining für Erwachsene
wird zum Lernthema die belastende Blockade herausgefun-
den und aufgelöst. Dabei hilft unter anderem das Einsetzen
von Körperübungen und Körperreflexpunkten. Gehirnge-
rechte Lernstrategien und die Optimierung der Zeitplanung
machen das Lernen leichter. Auch Ruhe, Zentrierung und
Entspannung sind ein wichtiger Teil dieser Lernstrategie und
sorgen dafür, dass sich auch Erwachsene Dinge besser mer-
ken und wiedergeben können.
Lernblockaden auflösen – Vor allem die Auflösung von
Lernblockaden ist wichtig, da sie die Grundlage für viele
Schwierigkeiten darstellen können. Erzeugt werden diese
Blockaden von belastenden Situationen wie Stress und Er-
wartungsdruck. Sie blockieren wichtige Gehirnareale, die
der lernende Mensch braucht, um Neues aufzunehmen oder
um Gelerntes zu reproduzieren. So entstehen zum Beispiel
die typischen „Brett-vorm-Kopf“-Situationen bei Prüfungen.
Die Kinesiologie kann dagegen sehr viel tun. Sie ist ein
überall anwendbares Werkzeug, mit dem sich Erwachsene
im Alltag für jede Art des Lernens fit machen können.

Einkaufen im Internet
CDs, Bücher, Elektrozubehör, Kleidung oder Reisen: Immer
mehr Deutsche nutzen die Möglichkeit, im Internet einzu-
kaufen oder dort etwas zu buchen. 25 Millionen Menschen
haben laut Statistischem Bundesamt im ersten Quartal 2006
Waren und Dienstleistungen online bestellt. Kein Wunder,
denn Online-Shopping ist praktisch, bequem und meist pro-
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blemlos. Aber es gibt natürlich auch schwarze Schafe unter
den Anbietern und das Thema Datenschutz spielt ebenfalls
eine wichtige Rolle. Deshalb sollten Verbraucher beim Ein-
kauf im Internet einige Grundregeln beachten. Wer auf
Nummer sicher gehen möchte, kauft nur bei bekannten
Versandhäusern oder Anbietern, die schon lange im Interne-
thandel etabliert sind, oder befragt Freunde und Bekannte
nach ihren Erfahrungen mit bestimmten Shops. Tests der
Verbraucherzentralen oder der Stiftung Warentest helfen
dabei, einen Online-Shop richtig einzuschätzen. Bei Ver-
kaufsportalen oder Preissuchmaschinen gibt es außerdem
sogenannte Bewertungssysteme. Der Kunde kann hier
nachlesen, wie zufrieden vorherige Kunden mit dem Anbie-
ter waren. Es werden oftmals die Lieferzeit, die Verpackung
und Qualität der Ware bewertet oder Kommentare geschrie-
ben. Allerdings weiß der Nutzer nicht genau, wie glaubwür-
dig diese Angaben sind und ob negative Kommentare
möglicherweise nicht angezeigt werden. Wer zum ersten
Mal bei einem unbekannten Anbieter bestellen möchte, soll-
te das Impressum genau prüfen. Sind Adresse, Telefonnum-
mer und der Name des Geschäftsführers der Firma komplett
aufgeführt? Vorsicht ist geboten bei Unternehmen, die nur
ein Postfach nennen oder ihren Sitz in Übersee haben.
Allgemeine Geschäftsbedingungen prüfen – Gute On-
line-Shops leiten den Kunden schrittweise durch den Be-
stellvorgang. Die Ware wird in einen Warenkorb gelegt, zum
Schluss geht es zur Kasse. Bevor Sie den Kauf abschließen,
sollten Sie aber unbedingt die Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen (AGBs) lesen und am besten ausdrucken, da mit
jeder Online-Bestellung wird ein Kaufvertrag abgeschlossen
wird. Folgende Fragen sollten in den Geschäftsbedingungen
beantwortet werden: Wie und in welchem Zeitrahmen erfolgt
die Lieferung? Wie hoch sind die Versandkosten? Wie und
wann erfolgt die Zahlung? Gibt es die Möglichkeit, die Ware
ohne Angabe von Gründen innerhalb einer bestimmten Frist
zurückzugeben? Wer trägt die Kosten dafür? Was passiert,
wenn die gelieferte Ware Mängel hat? Wie geht der Händler
mit meinen persönlichen Daten um? Ist keine verbindliche
Lieferzeit angegeben, hat der Händler laut Gesetz 30 Tage
Zeit, die Ware zuzuschicken. Nach Erhalt der Ware hat der
Käufer 14 Tage Zeit, diese ohne Angabe von Gründen zu-
rückschicken (Widerrufsrecht). Die Kosten für die Rücksen-
dung kann der Händler auf den Kunden abwälzen, viele
Unternehmen bieten diesen Service allerdings kostenlos an.
Entspricht die gelieferte Ware nicht der Bestellung, muss der
Händler die Kosten tragen. Gängige Zahlungsarten sind
Vorkasse, Lastschrift, Zahlung per Rechnung oder Kredit-
karte. Am sichersten ist es, per Rechnung zu zahlen, denn
dann kann der Kunde die erhaltene Ware in Ruhe prüfen und
das Geld überweisen, wenn alles in Ordnung ist. Auch
entfallen bei dieser Zahlweise lästige Rückerstattungen, die
zum Beispiel nötig werden, wenn der Besteller einen Teil der
Ware zurückgibt. Neben den konventionellen Zahlungsarten
gibt es spezielle Systeme für die elektronische Bezahlung,
zum Beispiel „Click and Buy“. Dort kann sich der Kunde
kostenlos registrieren lassen und ein Konto einrichten. Beim
anschließenden Internet-Einkauf bei Händlern, die das Sys-
tem nutzen, muss der Käufer keine persönlichen Daten
mehr angeben, sondern sich lediglich per Passwort als
Kunde des Bezahlsystems ausweisen. Dieses Verfahren ist
besonders für das sogenannte Micropayment interessant.
Das sind geringe Beträge, die zum Beispiel beim Einkauf
von einzelnen Musikstücken oder Zeitschriftenartikeln anfal-
len. Sensible Daten, zum Beispiel Konto- oder Kreditkarten-
nummer, sollten nur mit Vorsicht preisgegeben werden. Ach-
ten Sie darauf, dass die Eingabe nur verschlüsselt erfolgt.
Folgende Merkmale zeigen eine sichere Verbindung an: In
der Adresszeile des Browsers steht hinter dem „http“ noch

ein „s“, also https://, und in der Leiste unten rechts ist ein
Schloss-Symbol zu sehen. Im Internet kann man nicht nur
bequem einkaufen, sondern auch schnell und leicht Preise
vergleichen - und das lohnt sich, denn die Unterschiede sind
oft groß. Für den Preisvergleich gibt es zwei Möglichkeiten:
Entweder Sie vergleichen die Preise bestimmter Anbieter
direkt oder nutzen eine sogenannte Preissuchmaschine.
Dort können Nutzer nach einem bestimmten Produkt oder
einer Produktgruppe suchen und bekommen die günstigs-
ten Angebote aufgelistet. Wichtig: Bei der Auswahl nicht nur
den Preis der Ware vergleichen, sondern auch die Versand-
kosten, denn sie können erheblich variieren und einen Preis-
vorteil leicht wieder wettmachen. nie

Machen Sie Ihre Haut winterfest
Kaum ein Organ wird im Winter so sehr strapaziert wie die
Haut - durch trockene Heizungsluft in den Räumen sowie
frostige Winde. In den kalten Monaten muss man sie vor
Wärme- und Feuchtigkeitsverlust schützen, sonst können
Entzündungen und Ekzeme entstehen. Bei kaltem Wind
leiden besonders Gesicht und Hände. Aber schon bei Au-
ßentemperaturen ab acht Grad plus wird die Haut empfindli-
cher, denn sie stellt bei niedrigen Temperaturen ihren Selbst-
schutz, die Talgproduktion, fast ganz ein. Ein natürlicher
Schutzfilm entfällt. Gesicht und Hände leiden - die Haut
spannt, wird rissig und ist anfällig für Hautkrankheiten wie
Ekzeme, Schuppenflechte oder gar Neurodermitis; Viren
und Pilze können sich ausbreiten. Wechselt man von kalter
zu warmer Luft, öffnen sich die Poren, und die Haut gibt viel
Feuchtigkeit ab. Die roten Wangen sind dann nicht etwa ein
Zeichen von strahlender Gesundheit, sondern eine heftige
Reaktion, nicht selten begleitet von Juckreiz. Seit Jahrtau-
senden schützen die Menschen in den kalten Regionen der
Erde ihre Haut mit Fett. Gut eingecremt können ihr Kälte,
Wind und Trockenheit nicht mehr so viel anhaben.
Besonders ältere Menschen, deren Haut wesentlich trocke-
ner als die von Kindern ist, brauchen diesen Schutz. Frauen,
die im Sommer auf eine feuchtigkeitsspendende Emulsion
schwören, sollten unbedingt im Winter zu einer fetthaltige-
ren Creme wechseln. Alkohol- oder seifenhaltige Reini-
gungsprodukte sind aggressiv, besser eignen sich seifen-
freie Waschlotionen. Nach jedem Waschen sollte man die
Haut eincremen. Für empfindliche Haut sind Produkte mit
den Inhaltsstoff Dexpanthenol besonders geeignet, sie för-
dern die Regeneration der Haut. Gut geeignet sind auch
Cremes, die Harnstoff enthalten: Harnstoff bindet die Haut-
feuchtigkeit. Gerbstoffhaltige Lotionen wiederum wirken ge-
gen den Juckreiz. Hier sollte man sich mit seinem Arzt oder
Apotheker beraten. Frauen brauchen auch auf Make-up
nicht zu verzichten, denn ein gutes fetthaltiges Pflege-Make-
up schützt die Haut. Hilfe für trockene Haut: ein Molkebad.
Im alten Rom waren Bäder aus Eselsmilch sehr beliebt.
Molke eignet sich hervorragend zur Hautpflege. Regelmäßi-
ge Bäder und Waschungen mit Süßmolke sind natürliche
Mittel für den ganzen Körper. Sauermolke ist ideal bei Ekze-
men und Hautentzündungen. Die Milchsäure schützt als
Bestandteil des Säureschutzmantels die äußere Haut-
schicht vor Bakterien und Keimen. Die Haut wird belebt,
gereinigt und vor dem Austrocknen bewahrt, da die Milch-
säure Wasser binden kann. Zwei bis drei Liter Molke oder
300 g Molkenpulver reichen für ein Pflegebad mit einer
Badetemperatur von ca. 37 Grad aus. Seife und Shampoo
darf man dabei allerdings nicht benutzen. Nach dem Bad
sollte der Molkefilm auf der Haut trocknen. Mit etwas reiner
Molke auf einem Wattepad kann man auch die Gesichtshaut
pflegen. Molkepulver und Bademischungen mit Molke be-
kommt man fertig in Apotheken und Reformhäusern. nie
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Weihnachts- und Neujahrs-

Anzeigen

Wir haben Muster-Anzeigen für Sie vorbereitet, in denen Sie viele verschiedene Vorlagen für jeden Zweck und

Geschmack finden. Wählen Sie einfach Ihre gewünschte Anzeige aus; in Ihrer Stadt- oder Gemeindeverwaltung finden

Sie Vordrucke, die Sie ausgefüllt an uns schicken können.

Wir haben eine Auswahl

farbiger und

schwarz-weißer

Weihnachtsanzeigen

zusammengestellt.

Farbzuschlag

nur 20,00 Euro + M
wSt.

auf d
en normalen

Anzeigenpreis.

Fordern Sie unsere Anzeigen-Vorlagen einfach bei uns an:
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• Beratung

• Planung

• Ausführung

Am Schwarzwasser 10 • 08340 Schwarzenberg OT Erla

Telefon: (03774) 25 714 • Fax: 17 94 11

www.tischlerei-jungnickel.de

Gaststätte „Schützhaus“ in Breitenbrunn,
Hauptstr. 182, vollständig eingerichtet, mit
Biergarten und Panoramablick, für Familienfei-
erlichkeiten geeignet, ab 01.05.2009 zu ver-
pachten - auch Wohnung mietbar.

Telefon: 01 52 09 49 50 37

Gaststätte & Getränkehandel Breitenbrunn
Am Weißwald 1

Öffnungszeiten: 11.00 bis ca. 21.00 Uhr • Montag Ruhetag

Unsere Leistungen:

Mittag - Kaffee - Abendbrot
Platten- und Komplettbüfett außer Haus
1. Advent: Pyramidenanschieben 16 Uhr

mit musikalischer Umrahmung
Jeder Gast bekommt ein Freigetränk. - Die Wirtsleit

Einliegerwohnung, 44,5 m², in Breitenbrunn,

Wohnküche, Schlafzimmer, Bad mit DU u. WC,

Diele, teilmöbliert, Terrasse, Stellplatz, Nicht-

raucherwohnung, Top-Lage, 220,- Euro + NK,

ab sofort. Telefon: (03 77 56) 73 71

Ein offenes Ohr - eine helfende Hand - ein Zeichen des Vertrauens.

Bestattungshaus in Annaberg-Buchholz
09456, Gabelsberger Straße 4
Tel. (03733) 42 123

Kurort Oberwiesenthal
09484, Zechenstraße 17
Tel. (037348) 23 4 41

Bestattungshaus Neidhardt
in Johanngeorgenstadt und Eibenstock

Ein hilfreiches Zurseitestehen in Würde und Pietät ist

unser oberstes Gebot in den schweren Stunden beim

Heimgang    Ihres    lieben    Angehörigen.    Auf    Wunsch

kommen wir zu einem Hausbesuch oder bitten Sie um

ein Gespräch in unserem Bestattungshaus.

Immer erreichbar Tag und Nacht: Ruf 037752/2071

Inh. Christina und Jessica Neidhardt

09481 Scheibenberg,
Verbindungsstraße 01 � 037349/6610
Liebe Leser,
im Trauerfall empfehlen wir uns als einheimisches
Familienunternehmen mit  48-jähriger Geschichte.
Wir sind fachlich ausgebildet und betreuen Sie
immer  persönlich.
Auch heute noch ermöglichen wir preisgünstige
Bestattungen, kommen auf  Wunsch zu Ihnen  ins
Trauerhaus, erledigen sämtliche Formalitäten und
Behördengänge. Sie müssen nicht außer Haus!
Ihr Vertrauen ist uns dankbare Verpflichtung!

Christoph und Gerhard Mann

Am Wasserwerk 8
08340 Schwarzenberg

Tel. 03774/761631
Fax 03774/762024

Unsere Angebote für Sie:
Fertigarbeiten für Haus und Garten

Stufen • Boden • Küchenarbeitsplatten
Waschtische • Bäder • Kaminbauteile

NEU: Grabmal-Ausstellung in Schwarzenberg

info@secundoverlag.de

Telefon 037600/3675

Gelegenheits- und
Familien-Anzeigen

sind im örtlichen

Mitteilungsblatt
am Sinnvollsten.

ANZE IGEN
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Hotel Grüner
Baum

Inh. Fam. Oehlert
Hauptstraße 20

08359 Breitenbrunn
Tel.: 037756/1222   Fax: 1685

Wir richten gerne Ihre Weihnachtsfeier
und andere Festlichkeiten jeder Art

bis 60 Personen aus.
Unsere Spezialität unter vielen anderen -

der „Heiße Tisch“ bis 8 Personen.

E-Mail: hotelgruenerbaum@aol.com

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Oehlert.

Persönliche Reise-Angebote

�
 0

3
7

2
1

/2
7

1
6

0
0

incl. kostenlosem Reisepreisvergleich

NEU: - individuelle Reisen nach Ihren Wünschen

- Beratung - Buchung bei Ihnen

www.quantomedia.reisepreisvergleich.de

Adners Gasthof
08359 Breitenbrunn • Hauptstr. 131
Telefon: 037756/1655 • Fax 78795
E-Mail: info@adners.de •
www.adners.de

Unser vorweihnachtliches
Angebot für Sie!

Eine ganze Gans für Sie für 4 bis 6 Pers.
zum Preis von 62,00 Euro.

Dazu reichen wir Rotkohl, Rosenkohl,
Kartoffeln und Klöße.

Als Begrüßungstrunk erhalten Sie ein Glas
Vugelbeerpunsch.

Gern nehmen wir Ihre Reservierung unter
037756/1655 entgegen.

Ihr habt uns einen

unvergesslichen Tag beschert!
Für die herrlichen Blumen,

vielen Geschenke und wundervollen

Glückwünsche

anlässlich unserer

kirchlichen Trauung
bedanken wir uns von ganzem Herzen.

Katrin und Jürgen

Gillmann
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